
Kinder sind neugierig. Sie wollen Antworten auf
ihre Fragen - und Erklärungen, die sie verstehen
können. Auch wenn sie einen toten Vogel auf der
Straße finden. Und erst recht, wenn schwere
Krankheit oder ein Todesfall im nahen Umfeld oder
sogar in der eigenen Familie passiert. Aber wie
findet man die richtigen Worte, wenn man selbst
überfordert und betroffen ist? Offene, ehrliche
Gespräche nehmen Kindern die Angst, geben
Sicherheit und ermöglichen gemeinsames Trauern.
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